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 -„30 Jahre Putsch: Faschismus und Neoliberalismus in Chile“ -„30 Jahre Putsch: Faschismus und Neoliberalismus in Chile“
 Auf Einladung des DGB-Saar und der Gewerkschaft NGG (Nahrung, Genuss, Gaststätten) nimmt Roland Röder für die AKTION 3.WELT Saar an einer Podiumsdiskussion zum 30. Jahrestag des Militärputsches in Chile von 1973 teil: Dienstag, 9. September, ab 17.30 Uhr, Saarbrücken, Stadtgalerie, St. Johanner Markt. Mit im Podium sind der chilenische Gewerkschafter Manuel Ahumada und die Psychologin Elisa Neumann, die mit Folteropfern arbeitet. Es moderiert Thomas Schulz, DGB-Saar. Chile wurde nach dem Militärputsch ein nationales Experimentierfeld für Entwicklungen, die Jahrzehnte später unter dem Namen „Neoliberale Globalisierung“ in aller Munde sind. Auf Einladung des DGB-Saar und der Gewerkschaft NGG (Nahrung, Genuss, Gaststätten) nimmt Roland Röder für die AKTION 3.WELT Saar an einer Podiumsdiskussion zum 30. Jahrestag des Militärputsches in Chile von 1973 teil: Dienstag, 9. September, ab 17.30 Uhr, Saarbrücken, Stadtgalerie, St. Johanner Markt. Mit im Podium sind der chilenische Gewerkschafter Manuel Ahumada und die Psychologin Elisa Neumann, die mit Folteropfern arbeitet. Es moderiert Thomas Schulz, DGB-Saar. Chile wurde nach dem Militärputsch ein nationales Experimentierfeld für Entwicklungen, die Jahrzehnte später unter dem Namen „Neoliberale Globalisierung“ in aller Munde sind.
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−== Veranstaltungsübersicht der AKTION 3.WELT Saar für September. Weitere Informationen unter 06872 / 9930-56 ==+== Veranstaltungsübersicht der AKTION 3.WELT Saar für September ==
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 +Weitere Informationen unter 06872 / 9930-56
  
 - Eröffnungsrede - Ausstellung “Markenwahn” - Eröffnungsrede - Ausstellung “Markenwahn”
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 +== Veranstaltungsübersicht der AKTION 3.WELT Saar für September. Weitere Informationen unter 06872 / 9930-56 ==
 + 
 +- Eröffnungsrede - Ausstellung “Markenwahn”
 +Für die Aktion 3.Welt Saar hält Roland Röder die Eröffnungsrede zu der Ausstellung “Markenwahn” des Adolf Bender Zentrums in St. Wendel, Gymnasialstraße 5: Donnerstag, 4. September, 19 Uhr.
 + 
 +- Anhörung im Landtag: „Abschiebepraxis im Saarland“
 +Die AKTION 3.WELT Saar wurde eingeladen, an der Anhörung im saarländischen Landtag zum Thema „Abschiebepraxis im Saarland“ teilzunehmen und einen Beitrag zu halten: Freitag, 5. September, 16 Uhr, Gebäude des Landtages in Saarbrücken
 + 
 +- 55. Mahnwache für Familie Özdemir mit Kadria und Nazife Özdemir
 +Die AKTION 3.WELT Saar hat die Patenschaft der 55. Mahnwache für die Rückkehr der Familie Özdemir übernommen: Freitag, 5. September, ab 18 Uhr, Wadern, Großer Markt. Die beiden ältesten Töchter der Familie, Kadria und Nazife Özdemir, werden nach ihrer Rückkehr an dieser Mahnwache teilnehmen.
 + 
 +- Qualifizierung von Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsarbeit
 +Auf Einladung des Diakonischen Werkes an der Saar referieren Mitarbeiter der AKTION 3.WELT Saar über die Gestaltung und Konzeption von Veranstaltungen zu Asyl und Fluchtursachen: Samstag, 6. September, 16 Uhr, Neunkirchen, Diakonisches Zentrum, Hospitalstraße.
 + 
 +-„30 Jahre Putsch: Faschismus und Neoliberalismus in Chile“
 +Auf Einladung des DGB-Saar und der Gewerkschaft NGG (Nahrung, Genuss, Gaststätten) nimmt Roland Röder für die AKTION 3.WELT Saar an einer Podiumsdiskussion zum 30. Jahrestag des Militärputsches in Chile von 1973 teil: Dienstag, 9. September, ab 17.30 Uhr, Saarbrücken, Stadtgalerie, St. Johanner Markt. Mit im Podium sind der chilenische Gewerkschafter Manuel Ahumada und die Psychologin Elisa Neumann, die mit Folteropfern arbeitet. Es moderiert Thomas Schulz, DGB-Saar. Chile wurde nach dem Militärputsch ein nationales Experimentierfeld für Entwicklungen, die Jahrzehnte später unter dem Namen „Neoliberale Globalisierung“ in aller Munde sind.
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